
Die Verwaltung erläutert die vorliegende Informationsvorlage und beantwortet 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Beratendes Ausschussmitglied Plankermann merkt an, dass durch die 
Einrichtung der beiden Kindergartenzusatzgruppen der Neuen Mitte im MOSAIK für 
die Jugendlichen kein eigener Aufenthaltsraum mehr vorhanden sei und die 
Jugendlichen sich durch die Kindergartenkinder verdrängt fühlen. 
Die Verwaltung antwortet, dass im Untergeschoss durchaus noch Räume für die 
Nutzung durch die Jugendlichen (Kindertreff und Jugendtreff) zur Verfügung stehen. 
Darüber hinaus können die Jugendlichen für z. B. besondere Projekte die noch 
verfügbaren Räume im Obergeschoss nutzen. Die Unterbringung der 
Kindergartenkinder im MOSAIK ist eine Übergangslösung. Es wird nach Alternativen 
gesucht. Das MOSAIK soll weiter als Begegnungsstätte für Jugendliche erhalten 
bleiben. 
 
Ausschussmitglied Klitzke fragt nach, ob bekannt ist, wie viele Eltern das 
Betreuungsgeld in Anspruch nehmen. 
Erster Beigeordneter Jung antwortet, dass er das Thema in der nächsten 
Dezernenten-Sitzung des Rhein-Sieg-Kreises Anfang 2014 anspricht. Er wird 
diesbezüglich in der nächsten Sitzung des JHA berichten. 
 


